
VERBOTENE UND STRAFRECHTLICH RELEVANTE SYMBOLE IN ÖSTERREICH 

Grundlagen: Verbots- und Abzeichengesetz: Bundesgesetz, das als Grundlage für die Verbreitung nationalsozialistischer Symbole 
dient; Symbole- Gesetz: Bundesgesetz, mit dem die Verwendung und Verbreitung von Symbolen extremistischer Gruppierungen 
verboten sind; Rechtsprechung: Juristisch ist die Verwendung dieser Zeichen immer im Einzelfall zu prüfen und kontextabhängig.

Hakenkreuz 
Das Haken-
kreuz war das 
offizielle Emblem 
der Nationalso-
zialistischen Partei 

Deutschlands, kurz NSDAP. Es wird 
in zahlreichen Variationen benutzt. 
Das Hakenkreuz ist auch in seiner 
Negativform (bei der die eigentliche 
Form weiß ist und die Zwischenräume 
mit schwarzen Balken ausgefüllt sind) 
verboten.

FAP-Zahnrad
Symbol der Deut-
schen Arbeiterpar-
tei; im National-
sozialismus bildete 
das Zahnrad im 

Verbund mit dem Hakenkreuz die 
Organisationssymbolik der Deut-
schen Arbeitsfront (DAF), der größten 
NS-Massenorganisation. Es war auch 
Teil des Organisationsabzeichens der 
Freiheitlichen Deutschen Arbeiter-
partei (FAP) bis zu ihrem Verbot 1995. 
In originaler Darstellung, wie auch mit 
dem Schriftzug FAP, ist die Verwen-
dung des Zahnrades verboten.

Hitlergruß 
Der römische Gruß, auch  „Hitlergruß“ 
genannt, ist sowohl in Österreich wie 
auch in Deutschland verboten. Der 
so genannte Kühnen-Gruß, eine Ab-
wandlung des Hitlergrußes, ist nur in 
Deutschland verboten . Beim Kühnen-
Gruß wird der rechte Arm gestreckt 
und Daumen, Zeige- und Mittelfinger 
abgespreizt, die anderen Finger blei-
ben angewinkelt. Es entsteht ein „W“ 
für „Widerstand“. Oft wird jedoch auch 
nur der Daumen abgespreizt.

Keltenkreuz
Das Keltenkreuz 
ist ein weltweit 
verwendetes 
Zeichen, das eine 
„Vormachtstellung 

der weißen Rasse“ symbolisieren soll. 
Es wurde auch von der in Deutschland 
verbotenen Volkssozialistischen 
Bewegung Deutschlands/Partei der 
Arbeit verwendet. 

SS-Totenkopf 
Der Totenkopf 
wurde von der SS 
als Emblem an 
ihren Uniformen 
verwendet.  Heute 

wird er u.a. von „Combat 18“, einer 
internationalen Neonazi-Organi-
sation genutzt. Der Wahlspruch der 
SS »Meine Ehre heißt Treue« und der 
SS-Totenkopf sind strafbar.

Triskele 
Die manchmal 
auch als Sonnen-
rad bezeichnete 
Rune war das 
Abzeichen der 

SS-Freiwilligen-Grenadierdivision 
»Langemark«. Außerdem wurde sie in 
Südafrika als »Burenrad« von den 
Gegner_innen der Gleichberech-
tigung sowie vom Ku-Klux-Klan 
verwendet. Die Triskele war auch das 
Zeichen der Jugendorganisation 
»White Youth« (dt. „Weiße Jugend“) 
und der „Blood & Honour Division“.

Schwarze 
Sonne
Die schwarze 
Sonne wird als 
Rad bestehend 
aus 12 Sig-Ru-

nen dargestellt, welche in doppelter 
Ausführung das SS-Zeichen oder ein 
12-armiges Hakenkreuz bilden. Sie gilt 
als Symbol des Unheils und steht in der 
germanischen Mythologie für „gött-
liches Licht“.

Symbol der 
Gruppierung 
Identitären 
Bewegung Ös-
terreich (IBÖ) 

Die „Identitäre Bewegung Österreich 
(IBÖ)“ ist eine 2012 gegründete rechts-
extreme Gruppierung der „Neuen 
Rechten“.

Symbol der 
Gruppierung 
Die Österrei-
cher (DO5) 

„Die Gruppe Österreicher (DO5)“ ist 
ein Ableger der Identitären Bewegung 
Österreich.

SA-Abzeichen 
Das SA-Abzeichen 
kombiniert die 
Sig-Rune mit dem 
Buchstaben A. Es 
wird von rechts-

extremen Gruppierungen in teilweise 
verfremdeter Form verwendet

Sig-Rune -  
SS Symbol 
Die Sig-Rune 
war Zeichen des 
deutschen Jugend-
volkes in der 

Hitler-Jugend. Als doppelte Rune 
war sie das Symbol der „Waffen-SS“.

Reichsadler Der Reichsadler war 
während des 2. Weltkrieges ein tradi-
tionelles Symbol, das von National-
sozialist_innen auf Uniformen und 
Briefpapier verwendet wurde.

Blood&Honour  Diese weltweit 
aktive Skinheadorganisation versucht 
vor allem durch Musik Jüngere wie 
Ältere an die nationalsozialistische 
Ideologie zu binden. Gegründet wurde 
sie von Ian Stuart Donaldson, Leadsän-
ger der rechtsextremen Skinheadband  
„Skrewdriver“. In Deutschland ist die 
Organisation verboten.

Lebensrune

Odalrune „Othala“ Symbol der 
Hitler-Jugend, später Verwendung 
durch Wiking-Jugend und den Bund 
Nationaler Studenten (BNS).  Das Ver-
wenden der Odalrune unterliegt nur 
im Zusammenhang mit rechts-
extremen Inhalten einem Verbot.

Wolfsangel/Gibor-Rune
Im Emblem der SS, später Zeichen der 
Jungen Front. Im Mittelalter war die 
Wolfsangel ein Jagdgerät, mit dem 
Wölfe erlegt wurden. Kennzeichnen 
der Hitler-Jugend sowie der verbote-
nen Organisation „Junge Front“ (JF). 

Tiwaz/Tyr-Rune 
Die Tiwaz- oder Tyr-Rune wurde als 
Kennzeichen einer SS-Freiwilligendivi-
sion, Erkennungszeichen der Hitlerju-
gend und Abzeichen der SA-Reichsfüh-
rerschulen verwendet (auch Pfeil- oder 
Kampfes-Rune genannt). Die Verwen-
dung kann juristisch relevant sein.

Symbol der Gruppierung Kur-
dische Arbeiterpartei (PKK)
Die „Arbeiterpartei Kurdistans“ 
(kurdisch Partiya Karkeren Kurdistane, 
PKK) ist eine kurdische Untergrund-
organisation mit sozialistischer Aus-
richtung, die sich militanter Methoden 
bedient.

Symbole der Gruppierung 
Revolutionäre Volksbefrei-
ungspartei/-front (DHKP-C)
Die „Devrimci Halk Kurtulus Partisi- 
Cephasi“ ist eine marxistisch-leninis-
tische Untergrundorganisation in der 
Türkei. 

Abzeichen der NS-
Frauenschaft, des Deutschen 
Frauenwerks und des 
Deutschen Familienbundes.



Symbole der Gruppierung  
Islamischer Staat (IS)
Der sogenannte „Islamische Staat (IS)“ ist eine terroris-
tisch agierende Miliz. Im oberen Teil der Flagge befindet 
sich der erste Teil des islamischen Glaubensbekenntnis-
ses, im unteren Teil das Siegel des Propheten.

Symbole der Gruppierung Hizb ut-Tahrir (HuT)
„Hizb ut-Tharir (HUT)“ ist eine transnationale islamistische Bewegung,  
die in den frühen 1950er Jahren gegründet wurde und für die Errichtung eines  
Kalifats kämpft. 

Symbole der Gruppierung Kaukasus-Emirat
Das „Kaukasus-Emirat“ ist ein von der internationalen Staatengemeinschaft nicht 
anerkannter proklamierter islamischer Staat im russischen Nordkaukasus. Er be-
greift sich als eine Art Nachfolgestaat der international ebenfalls nicht 
anerkannten tschetschenischen Republik Itschkerien.

Symbole der Gruppierung Al-Qaida
„Al-Qaida“ ist ein weltweit operierendes Terrornetzwerk mit meist sunnitisch- 
islamistischen Organisationen.

Symbole der Gruppierung Islamischer Staat (IS) Medienstelle 

Symbol der 
Gruppierung 
Islamischer 
Staat (IS)
Das Symbol wird 

auch von der Boko Haram in Afrika 
verwendet.

Symbol der 
Grauen Wölfe
„Graue Wölfe“ 
(türkisch Bozkurtal 
oder Bozkurtcular) 

ist die Bezeichnung für eine türkische 
rechtsextreme Gruppierung. 

Symbol der 
Gruppierung 
Muslimbruder-
schaft 
Die Muslimbruder-

schaft ist eine sunnitisch-islamistische 
Bewegung im Nahen Osten. 

Symbol der 
Grauen Wölfe
Das Handzeichen, 
bei dem der Dau-
men mit dem Ring- 

und Mittelfinger zusammengelegt 
wird, wobei der Zeigefinger und der 
kleine Finger abstehen und nach oben 
zeigen, ist das internationale Zeichen 
der Gruppierung Graue Wölfe.

Symbole der 
Gruppierung 
Hamas
Die „Hamas“ ist 
eine radikalisla-

mische Palästinenser_innen-Organi-
sation. Sie besteht aus den parami-
litärischen Kassam-Brigaden, einem 
Hilfswerk und einer politischen Partei.

Wenn Sie unsicher sind oder eine Frage 
haben, wählen Sie bitte: 0800 202044 oder 
kontaktieren Sie uns per E-Mail:  
office@beratungsstelleextremismus.at     

www.beratungsstelleextremismus.at   Helpline:  0800 202044

Symbol der 
Gruppierung  
Hisbollah
Die „Hisbollah“ ist 
eine islamistisch-

schiitische Partei und Miliz im Libanon. 
Sie wurde offiziell 1985 gegründet.

Symbole der Ustascha 
Die „Ustascha“ war ein im Königreich Italien gegründeter kroati-
scher ultranationalistisch-terroristischer Geheimbund, der sich zu 
einer faschistischen Bewegung entwickelte.

Symbole der 
Schwarzen 
Legion 
Die „Crna Legija“ 
(Schwarze Legion) 
ist eine Einheit der 
Ustascha Miliz.

Symbole der 
HOS 
Die Gruppierung 
„Hrvatske obram-
bene snage“ (HOS) 
war eine kroatische 

paramilitärische Organisation zu Be-
ginn des Kroatien- und Bosnienkriegs, 
die an die Traditionslinie der Ustascha 
anknüpfte.




